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Einzelfall, denn mit Ausnahme des
Skifahrens ist der Damensport in
der Schweiz eher schlecht
gestellt. Aber selbst diese Sportart
könnte Meta Antenen bei ihren so
verschiedenartigen Fähigkeiten

mit demselben Erfolg betreiben.
Trotz der beiden Goldmedaillen
von Marie-Therese Nadig in Sapporo

und der Bronze von Lise-
Marie Morerod in St. Moritz ist
Meta Antenen durch ihren bedin¬

gungslosen Einsatz die Nummer 1

ihrer Generation. Wer aber wird
ihre Nachfolgerin in der
Leichtathletik?

Die Leere ist erschreckend, ihre
Vorherrschaft zu erdrückend.

Bertrand Zimmermann

Erste Hilfe

Der Solidaritätsfonds der
Auslandschweizer
schickt Ihnen einen Strauss
Sprichwörter:

'n der Not frisst der Teufel Fliegen.
Nécessité fa far le pietre pane.
Besoin fait vieille trotter et
l'endormi réveiller.
Nell ura greiva spetta cun spraun-
za la leiva.
Need makes the naked man run.

^Ver macht mit?
^ie sagt man bei Ihnen Schicken
Sie uns ähnliche Sprichwörter (in
a"en Sprachen — die Solidarität
kennt keine Sprachgrenzen).

möchten die besten Beispiele
2um allgemeinen Vergnügen
veröffentlichen.

Solidaritätsfonds der Aus-
'ondschweizer
^utenbergstrasse 6
CH—3011 Bern

Das Neueste vom
Solidaritätsfonds

Bewegte Zeiten in der ganzen
Welt!
Seit einem Jahr sind zahlreiche
Umwälzungen eingetreten, die
zum Teil völlig überraschend
kamen und nicht alle friedlich
verliefen (Chile, Israel, Portugal,
Griechenland, Zypern Der
Solidaritätsfonds kann davon
Zeugnis ablegen:
im ersten Plalbjahr 1974 erhielt er
dreimal mehr Gesuchefür
Pauschalentschädigungen als im

ganzen Jahr 1973! Begreiflicherweise.

Er bietet eine Garantie, die von den
gewöhnlichen Versicherungen
ausgeschlossen ist:
eine Pauschalentschädigung
im Fall von Existenzverlust im
Ausland infolge von Krieg, inne¬

ren Unruhen oder allgemeinen
politischen Zwangsmassnahmen.

Dazu kommt eine Sparanlage in
der Schweiz!
Information, Prospekte und
Anmeldeformular bei Ihrer Schweizer
Vertretung oder direkt beim
Solidaritätsfonds der
Auslandschweizer
Gutenbergstrasse 6
C Fl—3001 Bern

Mitteilung an unsere
Genossenschafter!

Die neuen Statuten des
Solidaritätsfonds sind an der
Generalversammlung in Neuenburg am
23. August 1974 angenommen
worden und treten am I.Januar
1975 in Kraft.
Wir übermitteln Ihnen eine
persönliche Orientierung.

Vorsorge treffen - an den Solidaritätsfonds denken!
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